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Die Wahlkampague in Sachſfen
Mit dem Näherrücken der Landtagserſatzwahlen6 Sept kommt die Wahlbewegung in Sachſen

G ſchärferen Gang Was derſelben diesmal weit über
bie bundesſtaatlichen Grenzen hinaus das politiſche Intereſſe
erweckende Gepräge gibt iſt das im Lande der Wettiner
ſeit langen Jahren nicht erlebte Schauſpiel eines Kam pfes
wiſchen der konſervativen und der national

beraten Partei auf der ganzen Linie Das ordnungs
parteiliche antiſozialdemokratiſche Kartell iſt gegen den
Wunſch der Konſervativen nicht erneuert worden da die
Nationalliberalen der Ueberzeugung ſind daß es nur zur
Stärkung der agrariſchkonſervativen Zweidrittelmehrheit
gedient ihrer eigenen im Schlepptau der letzteren fahrenden

eigenen Füßen ſtehen haben
diesmal überall wo es irgend opportun erſchien eigene
zandidaten aufgeſtellt und als Ziel ihrer Wahlagitation

die Zertrümmerung der konſervativen
Omnipotenz verkündet

Hb es ihnen namentlich in Hinblick auf den konſer
vativen Charakter der ſächſiſchen Beamtenſchaft und die

das breite Bürgertum beherrſchende Furcht vor der Sozial
demokratie gelingen wird eine weſentliche Aenderung in der
Zuſammenſetzung der Zweiten Kammer herbeizuführen wird
vielfach bezweifelt Andererſeits aber wird darauf hin
gewieſen daß es bei der diesmaligen Erneuerung der

Handate nicht mehr bloß der hauptſächlich in Dresden in
Vetracht kommende linke Flügel der Partei iſt der mobil

macht ſondern daß der Vorſtoß durch das ganze Land hin
erfolgt 2

der Induſtriellen bekannt gegeben hat daß er vorwiegend
J die Kandidaten der Nationalliberalen

Außerdem weiſt man darauf hin daß der Bund

unterſtützen werde
Nach dem Vorgange von Leipzig wo die freiſinnige
Volkspartei den gemeinſamen Kandidaten der National

liberalen und der freiſinnigen Vereinigung ofſiziell nicht
J unterſtützen wird während Anhänger der freiſinnigen Volks

partei den gemeinſamen Wahlaufruf unterſchrieben haben
dürfte auch anderwärts gehandelt werden Der durch den
Abgeordneten Günther im Landtag vertretene Freiſinn
iſt alſo in Den wenigen in Betracht kommenden Bezirken
gewiß nicht lediglich auf ſich ſelbſt angewieſen von ſozial

demokratiſcher Seite hat er freilich wie der Beſchluß des
4 n Parteitages lehrt auf Sukkurs nicht zu

rechnen Es wird ihm alſo immerhin das eine oder das
andere Mandat zufallen

Die Reformer ſind gleichfalls beſtrebt ſelbſtändig
mehrere Kandidaten aufzuſtellen zeigen ſich aber auch ge

die Konſervativen zu unterſtützen wie ſie auch vonneigt

ihnen Hilfeleiſtung erwarten Die Sozialdemokratie
wird ſich wieder an den Wahlen beteiligen aber kaum um
Mandate zu erlangen was ihr bei dem gegenwärtigen
Wahlrecht nur ganz vereinzelt möglich wäre ſondern in
der Hauptſache aus agitatoriſchen Gründen Zu wählen iſt
in 29 Kreiſen von denen bisher 22 konſervativ 6 national
liberal und einer reformeriſch vertreten waren Von den
82 Abgeordneten der Zweiten Kammer gehören gegenwärtig

57 zur konſervativen 22 zur nationalliberalen Partei zwei
zu den Reformern und einer zum Freiſinn Für die Ein
berufung des Landtags den die Wahlrechts und Gemeinde
ſteuerreform beſchäftigen wird iſt der 24 Okt in Ausſicht

genommen CDeutſches Keich
Hof und Perfonalnachrichten

g Der Reichsanzeiger meldet Der Kaiſer konferierte
ſei wach vormittag im Auswärtigen Amt mit dem Staats
gattär Fihr von Richthofen und hörte dann den Vortrag des
eſs des Militärkabinetts Grafen v Hülſen Häſeler

deu Berlin verſchied im Alter von 77 Jahren der Kammer
e trat a Geheimer Juſtizrat Dr Hugo Keyßner der

l in Verlin als Richter zuerſt am Stadtgericht ſeit 1873
ſang ammergericht tätig war bis er gegen 1903 in den Ruhe
a irat Von 1832 bis zu ſeinem Ausſcheiden aus dem Dienſte
ar er Mitglied der Juſtiz Prüfungs Kommiſſion
gerichige Landgerichlsrat v Strombeck nächſt dem Land
haſt ASrat Braun der älteſte Richter beim Landgericht I in Berlin
Vſalendet am 7 d M ſein 75 Lebensjahr Er iſt in Halber
la d Jeboren und trat am 28 April 1853 dort als Auskultator
Lande Juſtizdienſt Am I Mai 1895 kant er an das Berliner
ſelendorht I Seit IF82 gehört er dem Preußiſchen Abgeord
in b anſe ſeit 1834 dem Deutſchen Reichstage an und vertritt
eilte Häuſern als Mitglied der Zentrumspartel den Kreis

öenſtadt Worbis
Whon Neerbürgermeiſter Zweigert von Eſſen a d Ruhr der
ſich tet Jahren kränkelte und beſonders im laufenden Jahre
erkra er guten Geſundheit erfreute iſt zurzeit ſchwer

nkt Man hegt für ſein Befinden ſchwere Befſorgniſſe
M geſodhegulſche Konſul in Great Grimsby in England Buenz

Kaiſer Wilhelm und Uugarn
Ko do welchen lächerlichen Mitteln einzelne ungariſche
ſuchen eorgane gegen das Deutſchtum Stimmung zu machen
der e eſt wieder einmal ein Artikel des Egoetertes unter
9 dm x erſchrift Wilhelm II und die ungariſche
Mitteln oſprache Das Blatt behauptet die ſenſationellen
er auch n von einem bedentenden öſterreichiſchen Politikerin dem v n iniſter geweſen ſei erhalten zu haben Es heißt

wan in et wie wir dem N Wien Tagl entnehmen daß
die g ngarn ſchlecht unterrichtet ſei wenn man glaube daß

er ungariſchen Beſtrebungen ſeien Sowohl Miniſter

Die 9

ſogenannte Wiener Kamarilla die d

Pitreich als auch Beck hätten dem König wiederholt angeraten
die ungariſche Kommandoſprache zu bewilligen weil es ja gleich
gültig ſei wie die Armee kommandiert werde wenn der Herrſcher
nur wirklich über ſie verfüge Den größten Widerſtand
hätte Kaiſer Wilhelm II von Deutſchland den
ungariſchen Forderungen entgegengeſetzt der es geradezu ver
boten habe in dieſe Forderungen zu willigen Jn dieſem
Brief wird weiter behauptet Kaiſer Wilhelm wolle einen
Anteil am Balkan haben und zu dieſem Zweck ſeken alle
ſeine Beſtrebungen trotzdem man ihn ſeit ſeinem Trinkſpruche
vom Jahr 1897 für einen Frennd der Ungarn gehalten hat
darauf gerichtet die Stellung der Ungarn in der Mon
archie auf jede Weiſe zu ſchwächen Die Hohen
zollern nehmen auf die auswärtige Politik OeſterreichUngarns
einen viel größeren Einfluß als man glaubt Die Expoſés des
Grafen Goluchowski wurden ſo heißt es weiter ſeinerzeit nach
Berlin geſendet und von dort mit kreuz und quer verſehenen
Korrekturen nach Wien zurückgeſchickt Als in Jtalien eine
kegierung ans Ruder kam die dem Dreibund übel geſinut war

hat Wilhelm II die öſterreichiſchungariſche Regierung förmlich
zu der Anerkennung gezwungen daß Jtalien gewiſſe berech
tigte Jntereſſen an Albanien habe um es ſo dem Dreibunde
aünſtiger zu ſtimmen Kaiſer Wilhelm ſei der größte Feind der
nationalen Beſtrebungen Ungarns und die Ungarn müßten
alles daran ſetzen um ſich vom Dreibund loszuſagen Wohl
ſelten hat es ein Blatt gewagt ſeinen Leſern etwas Wider
ſinnigeres vorzuſetzen

Sedanfeier der Nationalliberalen in Heidelberg
Jm Mittelpunkt der Feier ſtand die eindrucksvolle Rede des

Führers der pfälziſchen Nationalliberalen Dr Bürklin Er
führte nach der K u a etwa folgendes aus

Der heutige Sedantag iſt ein Tag der Einkehr und der
Selbſtprüfung Wird nicht ein Blick auf die Gegenwart
unſeren Feſtjubel verſtummen machen oder in Trauer wandeln
Es iſt richtig wir haben in letzter Zeit in Deutſchland
insbeſondere in Süddeutſchland mancherlei Urſache zur
Sorge gehabt der Ausfall der bayriſchen Landtags
wahlen und der Jubel der vor 14 Tagen von Straßburg
her zu uns herüberſchallte ſind ſchon geeignet uns ernſt zu
ſtimmen Dazu kommt noch die ſoziale Bewegung die
ſoziale Frage eine natürliche Folge der ungeheueren Umwälzung
welche das vorige Jahrhundert auf allen Gebieten der Güter
erzeugung hervorgerufen hat und eine Folge der erhöhten
Lebensanſprüche einer in ihrem Vildungsniveau gehbobenen
Volksmaſſe Es wäre ſicherlich ein Jrrtum anzunehmen dieſe
Bewegung ſei nur eine vorübergehendez im Gegenteil muß
man damit rechnen daß unſere Gegner alles gufbieten werden
um dieſe Ver ſtimmungen und Spannungen auf kirch
lichem und fozialem Gebiete aufrecht zu erhalten
durch fortgeſetzte Erregung von Mißverſtändniſſen und Jrr
tümern durch Ausbeutung des den Deutſchen in ſo hohem Maße
angeborenen Talents zur Unzufriedenheit durch Verſprechungen
und wie die anderen demagogiſch erprobten Reizmittel alle
heißen Trotz all dieſer vielen Sorgen und Gefahren
die ſich von allen Seiten um uns auftürmen dürfen aber gerade
die Mitglieder einer nationalen und liberalen Partei ſich keinem
ſchwäch lichen Mißmut hingeben ſondern müſſen erſt
recht den Kopf oben behalten auch wenn die Dinge
nicht immer nach unſerem Wunſche gehen
Wenn wir allerdings die Gegenwart vergleichen mit den

ſiebziger Jahren dann mögen wir uns vorkommen wie jemand
der von einer feſttäglichen mit Mühen und Gefahren aller Art
verbundenen aber großartig ſchönen Hochgebirgstour zurück
gekehrt iſt in die Niederungen des Alltagslebens Aber dieſer
Verlauf iſt doch ganz uatürlich Man kann nicht immer ſo
herrlich es auch iſt in den höchſten Gipfeln der Alpen herum
wandern und man kann nicht alle Tage Sonntag feiern
Dankbarer iſt es ja Schlachten zu gewinnen und ein Deutſches
Reich zu gründen aber die uns aufgetragene Klein
arbeit durch welche die Flut der großen Ereigniſſe in tauſend
und abermal tauſend kleine Kanäle verteilt und dem Lande
nutzbar gemacht wird die Kleinarbeit durch welche die großen
Jdeen der ſiebziger Jahre in viele Hunderte von Geſetzes
paragraphen umgemünzt werden müſſen iſt ebenſo notwendig
wie nützlich Deshalb dürfen wir nicht in un fruchtbaren
Peſſimismus verfallen ſondern wir dürfen und können die
Gegenwart noch anders beurteilen als immer nur durch die
Brille des trübſeligen Philiſters

Zieht man von der Höhe der 35 Sedanfeier die Bilanz der
letzten Dezennien unſeres nationalen Lebens ſo muß
geſagt werden daß dieſe nur günſtig genannt werden könne
Die werbende Kraft des nationalen Gedankens hat
Volkskretſe erfaßt die ihm vor dreißig Jahren noch fremd und
ablehnend gegenüberſtanden der Wohlſtand des Volkes
hat ſich in allen Schichten gehoben unſere deutſche Jn
duſtrie hat ſich mächtig entwickelt und ihre Erzeugniſſe werden
durch eine Handel sflotte deren Rührigkeit kaum ihresgleichen
hat in aller Herren Länder abgeſetzt alſo daß ſie den Neid
des monopolſüchtigen Englands ſchon in recht kritiſcher Weiſe
erregt hat Wo die Landwirtſchaft behindert iſt ſind
Regierungen und Volksvertretungen bemüht helfend einzugreifen
wie ja auch von den neuen Handels verträgen Gutes in
dieſer Hinſicht erwartet werden darf An die Stelle von
Hunderten von Sonderrechten iſt ein einheitliches Bürger
liches Geſetz buch getreten von einer Kontinentalmacht haben
wir uns zu einer Welt macht aufgeſchwungen nicht durch
Ehrgeiz getrieben oder aus Uebermut ſondern durch die
hiſtoriſche Notwendigkeit der wir uns nach Sedan un
möglich entziehen konnten wenn wir uns unſerer weltgeſchicht
lichen Miſſion gegenüber nicht als unfähig erweiſen wollten

Einem Vergleich mit den anderen Ländern Europas zum
Beiſpiel mit Rußland Oeſterreich Jtalien Frankreich England
kann Deutſchland wie der Redner im einzelnen ausführte ſehr
wohl ſtandhalten Gerade deshalb iſt auch der Sedantag
nicht ein Tag der Kopfhängeret und des Trübſinns ſondern ein
Tag der Zuverſicht und des Gelöbniſſes der
Zuverſicht daß unſerm deutſchen Volk das nach Worten von
Treitſchke kaum erſt in die zweite Hälfte ſeiner wundervollen
Geſchichte eingetreten iſt noch eine große und ſchöne Zukunft
beſchieden ſein muß des Gelöbniſſes an dem bei Sedan
Errungenen feſtzuhalten und es mehr und mehr zu vollenden
Am Schluß ſeiner außerordentlich wirkungsvollen Rede wandte

ſich Dr Bürklin beſonders an die Jugend an die Frauen
und an die H ochſtehen den mit der Forderung mitzuhelfen
as auvertraute Erbe der Väter zu hüten und zu mehren damit

es von Geſchlecht zu Geſchlecht weiter wachſe Gerade von den

Hochſtehen den verlangen wir viel weil ihnen viel gegeben
iſt und kein deutſcher Bürger kann und darf ſich in den Tagen
des allgemeinen Stimmrechts ſo gering einſchätzen daß er denkt
auf ſeine Stimme käme es nicht an Denn wie bei Sedan die
allgemeine Wehrpflicht zum Sieg geführt hat ſo wird auch mit
unſerer Friedensarbeit nur im Zeichen der allgemeinen Pflicht
und Arbeit zum Sieg zu gelangen ſein

Es war ein nicht endenwollender Jubel als Dr Bürklin ſeine
Rede mit einem Hoch auf das deutſche Vaterland ſchloß und
r ein das Lied anſtimmte Deutſchland Deutſchland
über alles

Die Fleiſchnot
Die dentſchen Fleiſcher über die Fleiſchnot

Die Verſammlung deutſcher Fleiſchermeiſter die von Berlin
aus einberufen worden iſt um ſich mit der herrſchenden Fleiſch
tenerung zu beſchäftigen und gegen dieſe Proteſt zu erheben
wurde Mittwoch nachmittag 3 Uhr eröffnet Dem Aufrufe den
19 Berufsvereine aus Berlin und Umgegend erlaſſen hatten
waren die Angehörigen des Fleiſchergewerkes aus allen Teilen
Deutſchlands in großer Zahl gefolgt Die Konkordiaſäle die
2500 Perſonen zu faſſen vermögen waren vor Beginn der Ver
handlungen bereits gefüllt Aus allen größeren Städten Deutſch
lands ſind Obermeiſter erſchienen Die Vertreter von Köln
Halle Hamburg Leipzig Hannover c ſind anweſend Als be
ſonders bezeichnend wurde von den Berufsgenoſſen betrachtet
daß diejenigen Städte in denen das Fleiſchergewerbe durch ſeine
induſtrielle Betätigung wie in Braunſchweig und Gotha hervor
tritt beſonders ſtark vertreten waren Das Referat über das
Thema Vieh und Fleiſchnot hielt der Verbandsvorſitzende
Wiegand Nordhauſen Soweit bis jetzt bekannt zirkuliert
ein Antrag der verlangt daß alle Fleiſchermeiſter ihre Geſchäfte
fünf Tage lang ſchließen ſollen

Die Frankfurter Stadtverordneten Verſammlung nahm einen
Antrag an der Magiſtrat der Stadt Frankfurt a M möge die
Einberufung eines deutſchen Städtetages anregen um
zur Fleifchnot Stellung zu nehmen

t

Der Stadtmagiſtrat von München beſchloß wegen der
Fleiſchteuerung einen Antrag an die Regierung auf Oeffnung
ſämtlicher Grenzen zu richten Für die Dauer des Notſtandes
ſollen Zollbegünſtigungen eventuell ſogar völlige Auf
hebung der Zölle gefordert werden

Der engliſche Flottenbeſuch
Das engliſche Geſchwader trifft Freitag früh in Kopenhagen

ein Am Nachmittag werden die Admirale vom König Chriſlian
und vom Kronprinzen von Dänemark in Audienz empfangen
Abends findet Diner beim britiſchen Geſandten in Kopenhagen
Sonnabend Dejeuner beim Prinz Karl für die höheren Offiziere

t Die Abreiſe des Geſchwaders iſt auf Dienstag früh feſt
geſetzt

Kirche und Schule
Als Nachfolger des geſtorbenen Biſchofs von Eichſtätt

v Leonrod ſoll der bekannte Zentrumsmann und Bamberger
Domdekan Dr Schädler in Betracht kommen

Auf dem internationalen Freidenker Kongreß
in Paris kam es wiederholt zu Lärmſzenen Die verſchiedenen
Kommiſſionen berieten am Dienstag im einzelnen über die
Herausgabe einer neuen Encyklopädie über die Schaffung einer
Moral ohne Gott ſowie über die Trennung von Staat und
Kirche Eine Anzahl Franzoſen ſuchten ihre ſpeziellen franu
zöſiſchen Angelegenheiten mit den Kongreßarbeiten zu ver
mengen

Handel und Gewerbe
Beim 5 Verbandstage Deutſcher Milchhändler

in Magdeburg uahmen an der Dieustagſitzung in der über
die Einfuhr aus ländiſcher Milch verhandelt wurde auch
mehrere ſchwediſche Händler teil Chemiker E Reich Berlin
ſprach über die Stellungnahme der Regierung zu dem Verbands
antrage betreffend einheitliche geſetzliche Negelung des Verkehrs
mit Milch Der Antrag des Verbandes der ein Milchgeſetz
verlangt iſt im Reichstage der Regierung als Material über
wieſen worden Damit ſei vorläufig einer der ſehnlichſten
Wünſche des Milchhändlerſtandes begraben Der ablehnende
Standpunkt der Regierung ſei damit begründet worden daß ein
einheitlicher Grenzpunkt des Mindeſtgehalts an Fett nicht auf
zuſtellen ſei während die Wiſſenſchaft dies fordere auch ſei das
Nahrungsmittelgeſetz nicht reformbedürftig Redner wendet ſich
gegen dieſe beiden Behauptungen Der Fettgehalt ſei überhaupt
nicht allein der Hauptbeſtandteil eines Milchgeſetzes Der Ver
band wünſche zwar daß 2,7 Prozent Fettgehalt als Mindeſt
grenze feſtgeſetzt würde Dieſe geſetzliche Feſtſetzung wäre nur
im Jntereſſe der Konſumenten denn ſie würde einen Schutzwall
gegen minderwertige Milch bilden Die Hauptforderung ſei aber
ſtets die Einführung der ſtaatlichen Kontrolle an der Pro
duktionsſtätte Ueber die moderne Milchhygiene und
die Milchhygiene der Produktionsſtätte referlert
Bakteriologe Dr Jo ſt Berlin Von den 150,000 Säuglingendie alljährlich im Reich ſterben ſo führte er aus kommen ja nur
wenige auf das Konto ſchlechter Milch Aber immerhin iſt doch
ſchlechte Milch eine große Gefahr für die Allgemeinheit Allein
20 bis 30 Prozent der geſchlachteten Rinder ſind tuberkulös
Aber auch menſchliche Krankheiten können die Milch infizieren
Sehr gefährlich iſt z das Bettſtroh als Stren für die Kühe
zu verwerten Jn der Diskuſſion ergriff Prof Schlock
mann das Wort Er ſprach ſich im Gegenſatz zu den anderen
Rednern gegen ein einheitliches Milch geſetz aus Denn das
würde im Reichstage doch zum Vorteil der Agrarker
werden Man möge alſo auf eine beſſere Zeit warten um dann
ein gutes Milchgeſetz zu erlangen Zum Veweis dafür daß die
Milch gar nicht ſo leicht zerſetzlich ſei wie immer behauptet
werde machte der Redner das Beiſpiel Däunemartks und
Schwedens geltend wo die Milch ſich wegen der großen
Sauberkeit in den Ställen länger als in Deutſchland hält

Heer und Flette
Die Kaiſerabzeichen die die II Kompagnie des

1 Garde Regiments z F in Potsdam ſowohl bei dem
Wettſchießen der Jnfanterie Regimenter des Gardekorps als



auch bei dem Weltſchleßen der e errungen hat
wie wir in der Volksztg keſen der Uniform dere einen buntfarbigen ungewohnten Anblick Außer

dem wird aber das Abzeichen für die beſte Schießleiſtung der
KeibRegimenter als geradezu hinderlich im Dienſt bezeichnet
Es beſteht aus einer ockergelben Schießſchnur die auf der Bruſt
derunterhängt An dieſer Schnur a das Abzeichen das aus
einer Metallprägung beſteht Dies Abzeichen ſchankelt hin und
her was beim Ausſühren der Gewehrgriffe ſehr ſtörend empfunden
wird Manche Mannſchaften die gute Schützen ſind tragen
außerdem noch die ſchwarz weiß role Schützenſchnur auf der
Bruſt wodurch ſie noch mehr behindert ſind Der Hauptmann
der 1i Kompagnie trägt eine Schießſchuur aus Golddrabtgeflecht
im Werte von 94 die übrigen Offiziere tragen Schießſchnüre
aus Silberdrahtgeflecht von denen das Stück 45 M koſtet Das
Kaiſerabzeichen für die beſte Schießleiſtung der Jnfanterie Regi
menter des Gardekorps iſt feſtanllegend auf dem rechten Rock
ärmel angebracht und beſteht aus einem geprägten Metalleichen
kranz über den ſich zwei Gewehre krenzen

Die Schleſiſche Ztg läßt ſich melden daß nach einem
Vortrage des Kriegsminiſters v Einem bei dem Kaiſer die Ent
ſcheidung bezüglich der Errichtung einer Militär Reitſchule
für den Oſten der Monarchie zugunſten Sprottaus ge
fallen ſei Eine entſprechende Vorlage ſolle dem Reichstage
ſofort nach ſeinem Zuſammentritt unterbreitet werden So wird
man einſtweilen auf nene Militärforderungen vorbereitet

Kaiſerliche Marine Luchs iſt am 4 September in Tſing
tan eingetroffen Falke iſt am 4 September in Bremerton
Waſhington eingetroffen und geht am 6 September von dort
nach Seattle in See

II Generalverſammkung der dentſchen
Mittelſtandsvereinignng

Hg Frankfurt a 5 Sept
V

Die Verſammlung wandte ſich dann dem wichtigſten Punkle

der Beratungen zu
Befähigungsnachweis Schutz der Arbeitswilligen Belaſtung

des Mittelſtandes durch die ſozialpolitiſche Geſetzgebung
Dieſe ſowie mehrere weitere Programmpunkte wie Ausbildung

don Fach und Fortbildungsſchulen Einrichtung von Handwerks
gerichten Beſeitigung der Doppelbeſtenerung von Handwerks
und Handelskammern wurden von dem Vertchterſtatter Tiſchler
Obermeiſter Rahardt Berlin gemeinſam behandelt Niemand
von ihnen werde etwas ſo führte er aus gegen die ſozial
Dreer e Geſetze zu ſagen haben die im Jntereſſe der

rbeiter zu begrüßen ſeien niemand aber auch werde hier ſein
der nicht in der Verteilung der Laſten für die Arbeiter
verſicherung eine Bedrückung und Ungerechtigkeit gegenüber dem
mittleren Handwerker und Gewerbeſtand erblicken wird Der
Mittelſtand iſt an die Grenze ſeiner Leiſtungsfähigkeit angelangt
und er droht niederzubrechen wenn auf der Bahn der Belaſtung
durch die Fortführung der Sozialreform fortgeſchritten wird
Hat der Staat die Abſicht die Witwen und Waiſenverſicherung
durchzuführen und wie es heißt auch die Arbeitsloſenverſicherung
dann lege man die Laſten auch den Schultern auf die ſie zu
tragen imſtande ſind Dann ein Wort zum Schutz der
Arbeitswilligen Die Konlitionsfreiheit der Arbeiter
darf nicht zur Koalitionsfrechheit ausarten Stürmiſcher
Beifall Wer durch vom Zaune gebrochenen Streik zu leiden
gehabt hat wer ſchon Streikpoſten vor ſeiner Tür gehabt hat
wer ſchon wochenlang durch eine Sperre in der Ausübung ſeines
Gewerbes gebindert worden iſt wird mir zuſtimmen daß wir
nicht bloß einen Schutz der Arbeitgeber branuchen ſondern auch
derjenigen Arbeiter die mit uns gerne arbeiten möchten aber
durch die Arbeiterführer gewaltſam gehindert werden Lebh
Beifall Die Beſtimmungen der Gewerbeordnung reichen nicht
aus denn heute iſt die Beſtrafung erſt möglich wenn der be
treffende Arbeiterführer bei der Bedrohnng erwiſcht wird Wir
fordern daher im Jntereſſe der Jnduſtrie des Handwerks und
ſämtlicher Arbeitgeber eine bedentendeVerſchärfung der
Strafbeſtimmungen Stürmiſcher Beifall

Was das Fortbildungs weſen anbetrifft ſo begrüßen wir
die Maßnahmen auf dieſem Gebiete Aber die Humanitäts
duſelei darf nicht ſo weit gehen daß man den Unterricht
in die Arbeitszeit verlegt Dann kann es dazu kommen
daß die Meiſter die Luſt verlieren Lehrlinge aus
zubilden Stürmiſcher Veifall Die Lehrkräſte aber ſollte
man aus den Kreiſen des Handwerks nehmen damit nicht die
Lehrlinge zu einem zeichneriſchen Proletariat ausgebildet
werden

des Meiſtertitels und Befähigungs

Nachdr verb

Die Frage
nachweiſes wollen wir leidenſchaftslos betrachten nach den
lebhaſten Debatten der letzten Wochen Mit dem Kölner Be
ſchluß iſt die Frage noch nicht geklärt und es ſtehen noch heiße
Kämpfe im Handwerk bevor Zuſtimmung Wir geben daher
dem Handwerk den Rat dieſe Frage im nächſten Jahre in den
Jnnungen eingehend zu ſtudieren Wir haben im Vorſtand über
dieſe Frage lange beraten und uns geeinigt Jhnen folgende
Reſolution vorzulegen

Jn Exwägung daß die berufenen Vertreter des deutſchen
Handwerks gelegentlich des Handwerkertages zu Magdeburg
den allgemeinen Befähigungsnachweis einmütig gefordert
haben in fernerer Erwägung daß der Handwerks und
Gewerbekammertag zu Köln gegenwärtig nur den Befähigungs
nachweis für das Bauhandwerk für durchführbar erklärt hat
beſchließt die Generalverſammlung die für das geſamte
deutſche Handwerk äußerſt wichtige Frage des Befähigungs
nachweiſes zur Begntachtung in das korporierte Handwerk
bezw Jnnungen und Verbände zur Urabſtimmung zu
überweiſen Das Ergebnis dieſer Abſtimmung ſoll der nächſt
jährigen Generalverſammlung der Mittelſtandsvereinigung für
ihre Stellungnahme in der wichtigſten Frage des VBefähigungs
nachweiſes beſtimmend ſein

Als Korreferent empfiehlt Schreinermeiſter Fob be Köln eben
falls die Reſolution Nicht die Arbeitnehmer ſeien heute die
wirtſchaftlich Schwachen ſondern der Mittelſtand Der Schutz
der Arbeitswilligen iſt im Intereſſe der perſönlichen Freiheit zu
fordern Wer glaube daß der Vefähigungsnachweis mit der
Kölner Tagung beſeitigt ſei befinde ſich im Jrrinm Redner
wünſcht eine Urabſtmmung in den Jnnüngen über den
Befähigungsnachweis und eine Eingabe wegen Einführung von
Handwerkskammern bei den Gerichten zwecks ſchnellerer Ein
el von Forderungen Die Diskuſſion geſtaltete ſich ſehr

bermeiſter BerndtStettin Jn Köln hat man denBefähigungsnachweis abgelehnt weil er nicht mehr für unſere
Zelt paßt Oho Große Unrühe Nachdem in Köln die be
rufenen Vertreter des Handwerks entſchieden haben ſollte man
das Handwerk doch zur Ruhe kommen laſſen Große Unrnhe

uſe Kammerſekretäre ſind keine berufenen Handwerker
vertreter Das wären Regierungsvertreter Man hat doch in
an allen Handwerkerkammern die Meinung der Vollverſamm
ung eingeholt gehabt Widerſpruch Rufe Die Jnnungen

man ausgeſchaltet Wollen Sie es als eine neutrale
an betrachten wenn man von einer Urabſiimmung die

n den Jnnungen dorgantſſierlen
will Zurufe Ich ſtehe auch 20
bewegung und war früher auch für den Vefä iaungsnachweils
bin aber jetzt eines beſſeren bele rt worden Lachen SchlußWollen wir denn das Handwerk nicht endlich zur giuf

Sie s n Kirchbofsruhe Schluß Schluß Laſſen
d n fordern was bei der Regierung Anklangndet das iſt der Schuß des Meiſtertitels Redner

llt eine Gegenrefolutton welche dahln lantet
Die Verſammlung ſteht in bezug auf den Melſlerlltel und

andwerker ausſchließen
ahre in der Jnnungs G

dokumentierten Standpunkt
Heftiger Widerſpruch Rufe Dafür danken wir Die Hand

werker haben ja in Köln nicht abgeſtimmt das waren Beamte
Berlins Große Unrnhe

Eine ganze Reihe Redner trat dieſem Antrage entgegen
Moeller Dortmund Er könne verſichern daß ſich Leute

die einen Standpunkt wie den des Herrn in Stettin vertreten
ſich in kurzer Zeit nicht mehr Handwerksvertreter nennen
werden Stürm Beifall Jn Köln hat der Regierungsver
treter Seefeld in die Debatte eingegriffen Jch proteſtiere
dagegen Der Herr hatte dazu kein Recht Oho
und ſtürm Beifall Geſtern hat auch hier ein Regierungsver
treter geſprochen Er hat anerkannt daß die Gewerbefreiheit
Krebsſchäden herbeigeführt hat Wir ſind auch nicht Gegner der
Gewerbefreiheit wir wollen nur daß derjenige der ein Ge
werbe betreibt auch weiß was er gelernt hat Hat das neue
Jnnungsgeſetz uns elwa Schutz gegen die Uebergriffe des Groß
kapitals gebracht Wenn die Herren uns keine anderen Mittel
an die Hand geben können dann danken wir für ihren guten
Rat Der Kölner Handwerkskammertag mag ſich den Dank des
Großkapitals das uns zu Lohnfſklaven gemacht hat verdient
haben den Dank des Handwerks haben ſie ſich nicht erworben
Stürm Beifall
Schließlich wurde die Reſolution Rahardt einſtimmig

a m nommen
eiter ſprach ſich die Verſammlung für Handwerks

Gerichte und gegen die Doppelbeſteuerung aus
Weiter wurde ein Antrag Wegner Berlin angenommen der ver
langt daß Verleitung zum Kontraktbruch unter
Strafe geſtellt werde

Der letzte Gegenſtand der Tagesordnung betraf die Ent
laſtung des Haus und Grundbeſitzes Der Referent
Beythien Hannover bezeichnete die heutige Belaſtung des Haus
beſitzes als eine ungerechte Jm Sinne des Referenten wurden
Reſolutionen angenommien die ſich für die Verbeſſerung der Lage
des Hausbeſitzerſtandes ausſprachen

Ein Antrag des Verbandes Caſſel Stellung zur Fleiſch
not zu nehmen wurde da der Referent nicht mehr anweſend
war dem Vorſtand überwieſen

Nach Erledigung interner Angelegenheiten wurde die General
verſammlung mit Schluß und Dankensworten geſchloſſen

Befählgungsnachwels auf dem vom Kölner Handwerkertag

Kuskand
Die MarokfoFrage

Der Korreſpondent der Times in Tanger bezeichnet die
gegenwärtige Lage in Marokko als ſehr wentg zufriedenſtellend
Die Beziehungen zwiſchen den einzelnen Stämmen würden von
Tag zu Tag ſchlechter und man müſſe erwarten daß bedeutende
Kämpfe zwiſchen den Stämmen in der Nähe der Stadt in jedem
Moment ausbrechen könnten Raiſulis Leute hätten bereits
damit begonnen alle die Karawanen anzuhalten und zu über
fallen die aus den Bergen auf die lokalen Märkte in die Städte
kämen Einer der Leute aus dem Gebirge ſei während der all
gemeinen Aufregung auf einem der Marktplätze erſchoſſen
worden Viele Läden Banken und andere Häuſer ſelen bereits
ganz geſchloſſen worden Der Anjeraſtamm halte ſoeben eine
große Verſammlung ab von welcher abhängen werde wie dieſer
einflußreiche Stamm ſich künftighin verhalten werde Die
Stämme Raiſulis ſammelten ſich an der Grenze des Gebietes
welches von den Anjeraleuten bewohnt werde Auch die nächſte
Umgebung von Tanger ſei für Europäer durchaus nicht ſicher
Der Korreſpondent behauptet daß als er von ſeinem Hauſe in
der Nähe von Tanger in die Stadt zurückkehrte auf ihn ge
ſchoſſen wurde ein Fall der bekanntlich bei ihm häufig im
geeigneten Moment eintritt Raiſuli fürchte daß die Anjeras
einen Verſuch machen würden ihre Freunde zu befrelen die ſich
in Tanger im Gefängnis befänden und ſo habe er geſtern dieſe
Leute nach Fes geſchickt ſie aber vorher in Ketten über den
Marktplatz paradieren laſſen Es ſei nicht ausgeſchloſſen daß
gerade dieſe Handlungsweiſe den Stamm ganz aus der Faſſung
bringen werde Wie gewöhnlich ſeien die mauriſchen Beamten
vollkommen machtlos Ungefähr zwanzig Meilen entfernt be
finde ſich eine Abteilung Soldaten aber die Beamten fürchteten
ſich ſie herbeizuholen weil ſie meinten das könne die Unruhen
verſchärfen und beſchleunigen Schließlich ſagt der Korreſpondent
daß für die Europäer die in Tanger ſelbſt lebten keine Gefahr
vorhanden ſei aber man müſſe ſehr vorſichtig ſein wenn man
ſich auch nur auf kurze Entfernungen aus der Stadt heraus
wage

Der Sultan von Marokko verſtändigte den franzöſiſchen Ge
ſandten Taillandier davon daß die Haftent laſſung des
Algeriers Bu Mzian nur proviſoriſch ſei Die Frage
ſolle endgültig auf der bevorſtehenden Konferenz entſchieden
werden Frankreich habe dieſen Vorſchlag aber verworfen und
ſofortige Genugtuunng verlangt

Die Unruhen in der Türkei
An der Bahnlinie Smyrna Aidin ſind unter den Brücken

zwiſchen Ajaſoluk und Azizie 60 bei Balacik 30 und bei Aidin
24 Kilogramm Dyn amit aufgefunden worden Jnfolgedeſſen
herrſcht unter den Mohammedanern von Aidin Erbitterung
Die Chriſten werden beſchimpft Die Konfuln in Smyrna
unternahmen Schritte zum Schutze der fremden Untertanen
Entſprechende Maßregeln wurden getroffen Man vermutet
daß die Feuersbrunſt in Adrianopel auf Brandſtiftung
zurückzuführen iſt Die Unterſuchung iſt eingeleitet

Die Lage in Rußßland
Die Vorlage des Entwurfes der Wahlordnung für das

s um Polen in einer beſonderen Konferenz unter dem
Vorſitze Solskis wird nicht wie anfangs verlautete Mitte
September a St erfolgen ſondern der Entwurf wird bereits
in einer auf heute anberaumten Sitzung der Konferenz zur
Beratung gelangen

Der Friedensſchluſt in Oſtaſien
Die Teilnehmer einer in Tokio gehaltenen Verſammlung

proteſtierten gegen die Friedensbedingungen ſie griffen das
Bureau des Regierungsblattes Kokumin an und beſchädigten
es auch begingen ſie noch weitere Ausſchreitungen
Mehrere Perſonen wurden verletzt und mehrere verhaftet Der
Vorfall hat keine ernſtere Bedeutung

Baron Komnra ſowie die übrigen Mitglieder der Konferenz
ſind von Portsmouth nach Boſton abgereiſt und die ruſſiſchen
Mitglieder nach New York

Die telegraphiſche Verbindung zwiſchen Shanghai
und Nagaſagki iſt wieder hergeſtellt worden Die Verbindung
mit Japan iſt daher wieder normal

Schweiz
Jnfolge eines in Rorſchach ausgebrochenen Streits der
ießereitarbeiter veranſtaltekte die Arbeiterſchaft eine

Kundgebung an der 2000 Perſonen teilnahmen Die Manl
feſtanten demolierten durch Steinwürfe die Gießerei und ein
Gaſthaus in dem ſich zugereiſte franzöſiſche Arbeiter auf
hielten Jn der Nacht wurde von St Gallen eine Landwehr
u nach Rorſchach beordert

le der Neuen Züricher Ztg aus Rorſchach am Vodenſee

abend italieniſche Anarchiſten ſein

Halle zu bitten

gemeldet wird ſollen die Urheber der Unruhen vom Dienstag

Halke und Umgegend
Halle 7 September

Handwerksnusſtellung
Herr Regierungspräſident Freiherr v d Recke t

geſtern nachmittag ,3 Uhr einer dem geſchäftsführenden A r
ſchuß gemachten Ankündigung entſprechend zu einem Beſuche
Handwerksausſtellung hier ein Der Ausſchuß mit ſeinem V 7
ſitzenden Herrn Grecke an der Spitze empfing den Herrn c
ſidenten in deſſen Begleitung ſich noch die Herren Regierungs
Dr Thiele und Bürgermeiſter v Holly befanden am Ein
gang der Ansſtellung worauf unter entſprechender Führung ein
länger währender Rundgang durch dieſe vorgenommen wurde
Der Herr Präſident beſichtigte die Ausſtellung ſehr eingehend
und unterhielt ſich bei der Gelegenheit mit verſchiedenen Ans
ſtellern ſie dabei über mancherlei näher befragend Vei einer
Taſſe Tee ſprach ſich der Herr Präſident nachher ſehr au
erkennend über das Geſehene aus und beauftragte den Vorſtand
er möchte den Halleſchen Handwerkern mitteillen daß er von der
Ausſtellung in hohem Grade befriedigt ſei Er hätte kanm er
wartet daß das Halleſche Handwerk derartige tüchtige Sachen
ausführen könne wie er ſolche bei dieſer Gelegenheit kennen ge
lernt habe Er ſchloß ſeine Ausführungen mit einem Hoch auf
das Halleſche Handwerk Gegen 6 Uhr reiſte der Herr Präſident
wieder ab Beil der Gelegenheit möchten wir noch feſtſtellen
daß der Beſuch der Ausſtellung dank dem günſtigen Wetter
umſchlag ſich immer mehr hebt Während z B am Montag
und Dienstag je 700 Tageskarten abgeſetzt wurden erreichte der
Umſatz dieſer Karten geſtern berelts die Ziffer 1000 Dazu
ehe noch die zahlreichen Befucher die Dauerkarten erworben

aben

Ablehnung des Geſuchs anf Gleichlegung der Ferien an höheren
und niederen Schulen Auf Grund einer Verfügung des Kultus
miniſters Dr Studt ſind in der geſamten preußiſchen Monarchie
die Weihnachts und Oſterferien an den Volksſchulen der großen
Städte beſchränkt die Verkürzung beträgt hier ſechs bis ſieben
Tage Die bisher von allen Vevölkerungskreiſen hier
als ſehr angenehm und als ſehr zweckdienlich empfundene Gleich
legung aller Ferien an höheren und niederen Schulen wurde
durch die der hieſigen Einwohnerſchaft heute noch unbegreifliche
miniſterielle Verfügung aufgehoben Man war geſpannt zu
hören welche Gründe den Miniſter beſtimmt haben mußten die
bisher bewährte Gleichlegung der Ferien durch einen Federſlrich
zu inhibieren denn keine ſtädtiſche Körperſchaft weder Magiſtrat
noch Schuldeputationen waren um eine vorherige Aeußerung
erſucht worden Große Verwunderung erregte denn auch die
Molivierung der Verfügung im Abgeordnetenhauſe als Ab
geordneter K Schmidt Halle die Regierung interpellierte
Der r Miniſterialdirektor meinte die Eltern der Volksſchüler
wünſchten für ihre Kinder kürzere Ferien als

isher Hier in Halle hat niemand von dieſem Wunſche
etwas gehört Es iſt nunmehr vom Herrn Miniſter ein ab
lehnendexr Beſcheid eingegangen auf die im Monat April von
der hieſigen Schuldeputation ausgeſprochene Bitte es bel der
allgemein erwünſchten Gleichlegung der Ferien in Halle zu
belaſſen Deſſenungeachtet hat die ſtädtiſche Schuldeputation in
letzter Sitzung beſchloſſen in einer erneuten ſehr ausführlich
begründeten Eingabe nochmals um Gleichlegung der Ferien in

c

m

Kunſt und Wiſſenſchaft
Die Uebertragbarkeit der Rindertuberlnlofe auf den Menſchen

Die pathologiſche Sektion des in Budapeſt tagenden inter
nationalen Veterinär Kongreſſes ſprach ſich bei Behand
lung der Frage der Uebertragbarkeit der Tuberkuloſe von Rind
auf Menſch laut Voſſ Ztg dahin aus daß die Rinder
tuberkelbazillen den Menſchen infizieren können
daß beim Menſchen Tuberkelbazillen anzutreffen ſind
die dem Rinde ſehr gefährlich ſein können daß alſo eine gegen
ſeitige Jnfektion in gewiſſen Fällen möglich und es daher
wünſchenswert iſt weiter zu erforſchen in welcher Beziehung
die Geflügeltuberkuloſe eine Gefahr für den Menſchen und
die Säugetiere bildet

p Hochſchulnachrichten Bei Gelegenheit der britiſchen
Naturforſcherverſammlung in Kapſtadt wurden Pro
feſſor Engler der Leiter des Botaniſchen Gartens in Berlin
und der Wiener Geologe Prof Penck zu Ehrendoktoren
ernannt Außer ihnen noch laut Tägl die Engländer
Prof G H Darwin Sir William Crookes Sir David
Gill der Amerikaner Prof Davis Harvard Unlverſität der
Ruſſe Dr Vacklund Leiter der Sternwarte in Pulkowa der
Däne Prof Bohr der Holländer Prof Kapteyn und der
Schwede Dr Szögreu Der Köſener S O hatte zu Be
ginn des verfloſſenen Sommerhalbjahrs 1295 zu Ende 1370
Aktive gegen das vorhergehende Winterhalbjahr einen Zuwachs
von 126 Aktiven Das der Zahl nach ſtärkſte Korps war am
Schluß des Halbjahrs die Rhenanig in Freiburg mit
39 Aktiven Dem Verbande gehörten in dem Halbjahr da es
der Holſatia in Kiel und der Gothia in Jnnsbruck gelungen
war ſich wieder aufzutun 89 Korps an

eh Bühnenchronik Jm Hamburger Deutſchen Schauſplelhauſe
wurde Jboſens Wildente in guter Darſtellung zum erſten
Mal gegeben Dr Walter Friedemann bisher Regiſſeur

an den vereinigten Theatern in Eſſen Dortmund wurde als
Oberregiſſeur für das Stadttheater in Baſel verpflichtet
Dr Hans Oberländer errichtet im Berliner Kleinen Theater
eine Privatſchule für dramgtiſchen Unterricht und Rhetgrik
Dieſe Schule wird ausſchließlich den Einzelunterricht fördern Vor
geſchriktene Schüler ſollen Gelegenheit finden ſich im Enſemble
einzuſpielen Hans Pfitzners Muſik zu Kleiſts Käthchen
von Heilbronn wird im Berliner Deutlſchen Theater
um erſten Male geſpielt werden Mit dieſem Stück wird die
interſpielzeit am 15 oder 16 d M eröffnet werden Roſa

Margarete, ein neues Märchenſpiel des in Dresden lebenden
öſterreichiſchen Dichters Bodo Wild berg wurde zur Ur
aufführung für das Prager Landestheater erworben

r Kleine Mitteilungen Das Kaiſerpaar empfing am
abend im Verliner Schloſſe den Marinemaler Profeſſor v
Bohrdt der die Studien ſeiner Reiſe mit dem Dampfer Fürſ
Bismarck der Hamburg Amerika Linie nach Jsland und dem
Nordland vorlegte Das Kaiſerpaar ſprach dem Künſtler r
Anerkennung aus Jm Laufe des Winters werden die Bilder
in Berlin und Hamburg ausgeſtellt werden Jn München
wird demnächſt eine größere Ausſtellung der Gemälde von
Hermione von Preuſchen die u a das Bild Moloch vie
und 20 Darſtellungen aus Porto Venere enthält eröffnet werden

Ein Wettbewerb zur Erlangung von Entwürfen J
die Umgeſtaltung der ſtädtiſchen Kuranlagen in en
baden iſt vom Magiſtrat zum 6 Dezember d J erlaſſen wor reEs ſind drei Preiſe von 1200 1000 und 750 Mark in Ausſicht
geſtellt ein Ankauf weiterer Entwürfe für je 300 Mark iſt ver
behalten Die M N melden aus Riva daß inbekannte Dichter und Romanſchriftſteller Karl v Heige
der Nacht zum Mittwoch geſtorben iſt

n

Gerichtsverhandlungen
Jm Lippeſchen Diesſeitsprozeß iſt die Be

rufungsverhandlung vor der Detmolderauf den 14 Oktober feſtgeſetzt worden
Straf kammet

2 02

die

vor
Gi
wu

Leb
um
geb

Korn

Che
der

gun
wie
Alb
zule

Str
kam
zwi
ſtau
Mi

2



kra
ding

Die Ferienſtrafkammer des Landgerichts Leipzig ver
eilte den Arzt Dr Walther in Leipzig Gohlis wegen Zwel

ſs zu 3 Monaten Feſtungshaft Der Profeſſor an der
ander ität Leipzig Or Hirſch erhielt wegen Kartelltragens
Un age Feſtungshaft Das Säbelduell hatte zwiſchen
weeggſther und dem Arzt Dr Vackhaus in einem Garten
la in VJeipzigEntritzſch ſtattgefunden

S Provinzialnachrichten
Weißenfels 6 Sept Die Einführungedes neuen

eminardirektors Girardet, der bisher in Segeberg
miierte erfolgte am Montag in feierlicher Weiſe Dem Aktus

Wonten die Lehrerkollegien und Zöglinge des Seminars und
der Präparanden Anſtalt ſowle Vürgermeiſter Viſchof Stadt
verordneten Vorſteher Heyland und die Leiter der hieſigen

chulen bei Nach dem allgemeinen Geſange wandte ſich
Geheimrat Provinziol Schulrat Frieſe aus Magdeburg an Herrn

Girardet in einer herzlichen Anſprache Jm Anſchluſſe hieran
überreichte er dem neuen Direktor die Bexufungsurkunde
Darauf ſang der Seminarchor und Oberlehrer Jander richtete
namens der beiden Lehrerkollegien freundliche Worte der Be
grüßung an den neuen Leiter dabei wünſchend daß es ihm
vergönnt ſein möge recht lange in ſeiner jetzigen Stelle wirken
u können was wohl zu wünſchen ſef da in den letztvergangenen

fünf Jahren dreimal ein Direktoratswechſel ſtattgefunden habe
Nach einer Anmerkung des Weißenf Tagebl ſind im Ver

jaufe eines ſechsjährigen Zeitraunles fünf Direktoren hier tätig
geweſen Bürgermeiſter Biſchof übermittelte die Wünſche der
Stadt zum neuen Amtsantritte Mit einem allgemeinen Choralgeſange erreichte die ſchöne Feier ihren Abſchluß

g Dieskau 6 Sept Unfall Scharlach Seltſame
ernſprechſtörung Landwirt W wurde durch einen noch

nicht umgenieteten Nagel beim Beſchlagen ſeines Pferdes indem
dieſes einen Ruck machte quer über den Oberſchenkel geriſſen
ſodaß eine fingerbreite klaffende Wunde entſtand die einen ſtarken
Blutverluſt verurfachte und ärztlicherſekts durch eine Naht ge
ſchloſſen werden mußte Der Scharlach iſt ſeit Jahren hier
nicht erloſchen die heimtückiſche Krankheit hat meiſt Schulkinder
betroffen und leider verſchiedene Opfer gefordert erſt jetzt iſt ſie
wieder von neuem anusgebrochen Bei ſtarker Luſtſtrömung
entriß ein hoch ſtehender heftig ziehender Drachen dem betr
Knaben plötzlich die Schnur die ſich dann um die Telephon
drähte ſchlang und dieſe derartig zuſammendrehte daß der
Drachen hieran einen Stützpunkt fand und luſtig weiter in den
Lüften ſchwebte Erſt Erwachſenenen gelang es uicht ohne
Mühe mit einer befeſtigten ſcharfen Sichel die Schnur zu durch
ſchneiden und die Drähte zu löſen Dieſer Fall mahnt wieder
zur Vorſicht da verſchuldete Störungen im Fernſprechgebiete
durch ſtrenge Strafen geſühnt werden können

Kahla 6 Sept Eine wunderliche Submiſſions
blüte zeitigte die Ausſchreibung der Arbeiten zur Herſtellung
der Bachſtraße Das Mindeſtgebot beträgt nämlich 41,850
die Meiſtforderung 92,073 alſo faſt noch einmal ſo viel

Königſee 6 Sept Durch einen Sprengſchuß der
vorzeitig losging wurde geſtern nachmittag in einem hieſigen
Gipsbruch der Arbelter Möbius lebensgefährlich verletzt Er
wurde in die Univerſitätsklinik nach Jena gebracht

Leipzig 6 Sept Thuringia Der Hauptagent der
Lebensverſicherungs Geſellſchaft Thuringia hat ſeine Angeſtellten
um 38,000 M Kautionsgelder und 4600 M rückſtändige Gelder
gebracht 53 Angeſteyte wurden brotlos

Dresden 6 Sept Aufgegebener Titel Der Geh
Kommerzienrat Viktor Hahn der ehemalige Mitinhaber und
Chef des Bankhauſes Eduard Rockſch Nachfolger der zurzeit in
der Landesgefängnisanſtalt zu Bautzen wegen Depotunterſchla
gung eine Gefängnisſtrafe von vier Jahren verbüßt hat ſich
wie das L vernimmt entſchloſſen den ihm vom König
Albert verliehenen Titel eines Geheimen Kommerzienrats ab
zulegen und auf die Weiterſührung desſelben auch nach verbüßter
Strafzeit zu verzichten Hahns Ehe mit der Nichte des be
kannten amerikaniſchen Zuckerkönigs Peter Spreckels iſt in
zwiſchen gerichtlich geſchieden worden Die aus der Ehe
ſtammenden beiden Kinder befinden ſich in der Obhut der
Mutter

n

vermiſchtes
Die Cholera im Weichſelgebiet Das Königl Polizeipräſidium

in Berlin teilt mit Nach der Meldung hieſiger Blätter iſt eine
Perſon aus Charlottenburg unter dem Verdachte der
Cholera in dem dortigen Krankenhauſe eingeliefert worden
Demgegenüber iſt zu bemerken daß ſich der Choleraverdacht
auch ohne bakteriologiſche Unterſuchung nicht beſtätigt hat
daß es ſich vielmehr um eine harmloſe Darmerkrankung handelt
Der Reichsanz veröffentlicht eine Bekanntmachung des Staats
kommiſſars für die Bekämpfung der Cholera in dem Stromgebiet der
Welchſel vom 4 Sept nach der in dem genannten Stromgebiet
12 Choleraüberwachungsſtationen und 3 Bootsüberwachungs
ſtellen eingerichtet werden Dem Reichsanzeiger zufolge
tritt ein Ausſchuß des Reichsgeſundheitsrates für die Seuchen
bekämpfung am 9 September im Geſundheitsamte zur Beratung
über den Stand der Betämpfung der Cholera im Deutſchen
Reiche zuſammen Der Reichsanzeiger meldet Vom 5 bis

September mittags wurden 13 Erkrankungen und 2 Todes
källe an der Cholera innerhalb des preußiſchen Staates gemeldet
Die Geſamtzahl beträgt bis jetzt 90 Erkrankungen und
26 Todesfälle Die geſundheilliche Ueberwachung des Schiff
fahrts und Flößerverkehrs wurde außer an der Weichſel
Brohe Netze und Warthe auch auf der Odex von Fürſtenberg bis zur Mündung auf dem FinowKanal bei oderbero
auf der Spree bei Köpenick ſowie auf dem Memelfluß bei
Schmalleningken und Tilſit eingeführt Jm Ueberwachungsdlenſt
tätig ſind gegenwärtig 12 Sanitätsoſfizlere 3 Marineſanitäts
offiziere 2 Kreisärzte 15 Kreisaſſiſtenzärzte und eine größere
Anzahl von praktiſchen Aerzten Der Dienſt auf jeder Strom
überwachungsſtelle wird von zwei Aerzten abwechſelnd verſehen
J Die Ehefran des Schiffseigners Karl Scheffler die am
i September mit einem Schleppzuge von Stettin in Poſen

eingetroffen iſt iſt dort an der Cholera erkrankt und nach
er Poſener Cholerabaracke gebracht worden Der Kahn der

vor der Großen Schleuſe ſteht iſt ſofort durch ſtädtiſche Des
ufeltoren einer gründlichen Desinfektion unterzogen worden
le übrigen auf dem Kahue befindlichen bisher geſunden Per

onen ſind in der ſtädtiſchen Veobachtungsſtatlon untergebracht
den Jn Havre ſind aus Anlaß der Choleragefahr

de Maßnahmen verfügt worden Alle aus den Häfen
J ſchen Helſingfors und Hamburg kommenden Schiffe werden
om Arzte des Sanitätsdienſtes genau unterſucht Die Lotſen

en dieſe Schiffe veranlaſſen allen Unrat ſchon auf der
P e zu beſeitigen und eine gründliche Desinfektion vor

den Auswanderer dürfen nicht in der Stadt verweillen
a ern müſſen ſich ſofort an Bord ihrer Schiffe begeben

ir alle in Konſtantinopel zu Waſſer und zu Lande ein
wolhaden Reiſenden iſt eine ärztliche Unterſuchung angeordnet

ded Spremberger Eiſenbahnunglück Wie verlautet ſoll ſich
auf Geſamtmaterialſchaden beim Spremberger Eiſenbahnunglück
e eine Million Mark beziffern ebenſo hoch dürften ſich die

adenerſatzanſprüche ſtellen
a Bruchſtraße Der Rhein Weſtf Ztg zufolge iſt der

chacht der Zeche Bruchſtraße während der Kohlenſörderunteilweſſe zuſammengeſtürzt t henlerderwua
gein Militärantomobil verunglüjckte am Sonnabend zwiſchen

enſchwalbach und Hohenſtein Das Unglück geſchah dadurchdaß die Steuerung des in voller Fahrt befin ſche Wagens

verſagte Das Anlomobil rannte die Böſchung herauf überſchlug
ſich und fiel in einen Graben zurück Die drei Jnſaſſen ein
Offizier der Chauffeur und ein Militärradfahrer wurden
herausgeſchlendert Der Offizier wurde an beiden Armen
und Beinen erheblich verletzt während die Verletzungen der
beiden anderen nur leichter Art ſind

Geſunken Auf der Höhe von Stubbenkammer iſt der Schooner
Fredenus Minde der von Schweden mit Granitſteinen nachStettin unterwegs war geſunken Die Mannſchaften retteten

t in den beiden Booten nach Saßnitz Das Schiff iſt ver
oren

Tetzte Nachrichten und Telegramme
Die Kniſermanöver

Potsdam 7 Sept Der Kaiſer und die Kaiſerin ſind geſtern
abend um 10 Uhr 50 Min von der Wildparkſtation nach
Homburg a d H abgereiſt Der Kronprinz und die
Kronprinzeſſin ſowie Prinz Eitel Friedrich waren
bereits geſtern abend um 10 Uhr ä6 Min mittels Sonderzuges
von hier nach Homburg abgereiſt

Der engliſche Flottenbeſuch
Flensburg 7 Sept Das Feſtmahl das die Stadt Flens

burg zu Ehren der Offiziere der hier eingetroffenen engliſchen
Torpedoboots Flottille vorgeſtern veranſtaltete nahm
einen ſtimmungsvollen Verlanf Die engliſchen Gäſte wurden
in zwölf Galawagen vom Hafen durch die mit engliſchen
und deutſchen Flaggen reichgeſchmückte Stadt nach der
Harmonie gebracht wo ſie vom Oberbürgermeiſter Dr Todſen

begrüßt wurden Bei der Tafel brachte zunächſt Oberbürger
meiſter Dr Todſen zu deſſen Rechten Admiral
Winsloe ſaß einen Togſt auf die beiderſeitigen Herrſcher den
König von England und den Deutſchen Kaiſer aus und be
grüßte im Anſchluß daran den Admiral und die engliſchen
Offiziere als Gäſte der Stadt Flensburg Die Beziehungen
zu England fo führte der Oberbürgermeiſter u a aus ſind
gerade in dieſem Teile unſeres deutſchen Vaterlandes von
älteſter und bedeutſamſter Art Hier hatte einſt der Stamm der
Angeln ſeinen Sitz von dem das große England noch heute
ſeinen Namen hat Das Blut der Angeln und der Sachſen rollt
in unſeren Adern wie in denen der Engländer Der Oberbürger
meiſter ſchloß mit den Worten Daß die freundſchaftlichen
Beziehungen zu England immerdar erhalten bleiben daß
unſer ganzes deutſches Volk und das engliſche ſich immer näher
treten mögen in gegenſeitiger Anerkennung und Rückſichtnahme
in gegenſeitigem Verſtändnis und Vertrauen das iſt der auf
richtige Wunſch mit dem wir Sie Herr Admiral und Jhre
Herren Offiziere willkommen heißen Admiral Winsloe
dankte für den warmen Willkomm über den er und ſeine
Offiziere ſehr erfreut ſeien und deſſen ſie ſich immer dankbar
erinnern würden Der Admiral ſchloß mit dem Wunſche für ein
weiteres Gedeihen der Handelsſtadt Flensburg

Geſtern morgen 5 Uhr iſt die engliſche Torpedobootsflottille
nach Kopenhagen in See gegangen

Der Aufſtand in DeutſchOſtafrika
Berlin 7 Sept Dem Berl Lokalanz wird aus Dar es

Salaam gemeldet Die Miſſionsſtation Maſſaſſi wurde nach
Abzug der Miſſionare von Akida und Murſal mit Hilſe treuer
Waiwaiygo gehalten wobei 28 Rebellen getötet wurden
Die Aufſtändiſchen die von der Station Kiloſſa Vieh
geraubt hatten wurden von Oberarzt Brunn mit nur zehn
Soldaten geſ ſchlagen Die kleine Schar eroberte das
Vieh zurück und kötete 50 Feinde

Die Fleiſchuot
Berlin 7 Sept Die geſtrige von

Deutſchlands beſuchte Verſammlung
lution in der erklärt wird daß großer und zunehmender
Mangel an Schlächtvieh im VDentſchen Reiche beſtehe
und in der die Reichsregierung und die Bundes
regierungen aufgefordert werden dem herrſchenden Not
ſtande ſchleunigſt abzuhelfen insbeſondere durch
Aufhebung der Grenzſperre

2000 Fleifchern
faßte eine Reſo

Die Choleragefahr
Hamburg 7 Sept Amtlich wird mitgeteilt Bei einem auf

Naboiſen wohnhaften kürzlich aus der ſittenpolizeilichen
Kontrolle entlaſſenen Frauenzimmer welches wegen Prech
durchfalls in das Eppendorfer Krankenhaus übergeführt
worden war hat die bakteriologiſche Unterſuchung erx
geben daß es ſich um Cholera handelte Sämtliche
Perſonen mit welchen die Erkrankte während der letzten Tage
in Berührung gekommen war ſind unter ärztliche Kontrolle ge
ſtellt die Wohnung iſt desinfiziert und alle Vorſichtsmaßregeln
ſind getroffen worden Die Erxmittelungen über den Zuſammen
hang mit den bereits gemeldeten Erkrankungen ſind noch nicht

hen weitere verdächtige Erkrankungen ſind nicht vor
gekommen

Bromberg 7 Sept Bei einem Altſitzer in Ludwikowo und
einem Flößer in Woyciechowo Kreis Schubin die unter
choleraverdächtigen Erſcheinungen erkrankt waren iſt Cholera
feſtgeſtellt worden

Die Kriſis in Nngarn
Budapeſt 7 Sept Meldung des Wiener k k Bureaus Wie

verlautet herrſcht in den Regierungskreiſen die Abſicht das
Abgeordnetenhaus aufzulöſen und Neuwahlen aus
zuſchreiben Das Regierungsorgan Magyar Nemzet ſchreibt
Die Regierung tritt mit der Löſung bedeutender wirtſchaftlicher
und ſozialer Probleme vor die Nation um dieſe auf ſolche
Weiſe für ihre Politik zu gewinnen Die Regierung wünſcht
die Verantwortung vor einem neuen lebenskräſtigen ſich nicht
in Ungeſchicklichkeiten bewegenden Abgeordnetenhauſe zu tragen

Der Abſchluß des Friedens
Portsmonth 7 Sept Meldung des Reuterſchen Bureaus

Die Unterzeichnung des Friedensvertrages erfolgte
vorgeſtern unter tiefem chweigen Hierauf ſtreckte
Witte über den Tiſch hin den Arm aus und ergriff Komuras
S nd und ſeine Kollegen folgten unverzüglich ſeinem Beiſpiel
Während Ruſſen und Japaner über den Tiſch hin ihre Hände
feſt verſchlungen hiellen brach Baron Roſen zuerſt das
Schweigen indem er in Witites Namen die japaniſchen Bevoll
mäöchtigten als wahre vollendete Gentlemen ſeierte und die
Hoffnung ausſprach daß hinfür feſte freundliche Beziehnn
gen zwiſchen beiden Reichen beſtehen möchten Baron
Komura antwortete für die Japaner in ähnlichem Sinne
Die ruſſiſchen Bevollmächtigten zogen ſich ſodann nach ihrem

Geſchäftszimmer zurück und blieben dort zehn Minuten allein
Dann kehrten ſie zurück und nahmen am Vüfett das Frühſtück
wobei man auf die gegenſeitige Geſundheit trank Proſeſſor
von Martens der inſolge Ünwohlſeins dem feierlichen Akt
im Konferenzſaal nicht beiwohnte ſagte im Laufe eines Jnter
views der Friedensvertrag zeige unbeſtreitbar daß Rußland
zurzeit alle Gedanken an eine großartige Weltpolitik in
der Richtung auf die entlegenen ungewiſſen Geblete des fernen
Oſtens aufgegeben habe Er ſei perſönlich überzeugt daß
Rußland nicht der einen nachhängen ſondern alle ſeine
Kräſte ſammeln werde
dem Schlachtfeld ſondern auf dem Felde fruchtbringen

Juli 1905 und 134,216 kg im August 1904

ür einen neuen großen r S
er e

Letzte Kämpfe in Oſſaſien
Petersburg 7 Sept General Linjewitſch ſandte dem Zaren

folgendes vom 5 September datſertes Telegramm Am
tember verſuchten die Japaner längs der Mandarinenſtraße
vorzudriugen und begannen Verſchanzungen zu errechten
wichen aber nach einigen Schüſſen von unſerer Seite zurück JnKoreg ergriffen die Japaner am 3 September morgens 5 t
die Offenſive gegen die Linie Scherien Uanſan Schebu in
einer Stärke von einigen Bataillonen und Schwadronen mit
Artillerie Aufangs wurden die Hauptſtreitkräſte der Japaner
egen den linken und die Stellung bei Uanſan gerichtet
Im 11 Uhr vormittags beſetzten mehrere andere japanſſche
Bataillone mit Artillerie den Zwiſchenraum zwiſchen Uanſan
und Schebu Uabu

Die Lage in RNußland
Petersburg 7 Sept Meldung der Petersburger Tele

graphen Agentur Großfürſt Michael Nikolajewitſch
iſt zum Ehrenpräſidenten des Reichsrats Graf
Farhtn zum Präſidenten des Reichsrats ernannt
worden

Petersburg 7 Sept Nach einer Privatdepeſche der MagdbZtg beſchloſſen die Liberalen dle Radikalen ind die
Arbeiterpartei ſich an den Wahlen zur Duma nicht zu
beteiligen und die neue Verfaſfung nicht anzuer
kennen

Tiflis 7 Sept Der Gouverneur von Eliſabetpol be
richtete daß die Einwohner des Dorfes Minkend von
herumziehenden Tata ren niedergemacht worden wären
Auch andere Dörfer würden von ihnen belagert Der Gonver
neur erbat die Entſendung von Truppen um die Ruhe wieder
herzuſtellen

Baden Baden 7 Sept Der deutſche Botſchafter in Rom
Graf Monts iſt zum Beſuche des Reichskanzlers Fürſten
von Bülow hier eingetroffen

e

Kaſſel 7 Sept Jn der Segeltuchweberei von Fröhlich
Wege ſtreiken 150 Weber wegen Entlaſſung eines

ebers
Hamburg 7 Sept Die Glaſergeſellen haben in einer

geſtern abend abgehaltenen Verſammlung beſchloſſen morgen in
den allgemeinen Ausſtand zu treten

Bnudaveſt 7 Sept Der Ausſtand der Gas arbeiter
iſt beendet da ihre Forderungen bewilligt worden ſind

Port Said 7 Sept Das Feuer an Bord des engliſchen
ſarvlers Chatham iſt gelöſcht der Kanal iſt wieder

re t

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil J Ernſt Böhme für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilteton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhmez für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel, Sänntlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Hanclel Gewerbe uncdk Verkehr

Die japanische 4 proz Sterling Anleihe von 30000000 Lstrl
II Serie ist zum Terminhandel an der Berliner Börse zugelassen
worden Vom 8 d M sollen die Umsätze amtlich notiert werden

HKarkortsche Bergwerke und chemische Fabriken zu Schwelm
und KarxKorten in Gotha Die Goldproduktion der Siebenbürgener
Goldbergwerke betrug im August 126,026 kg gegen 129,211 kg im

Die Gesamtprodukticoa
vom 1 Juli bis Ende August betrug 255 237 271 584 kg

Aktiengesellschaft Kaliwerk Neu Bleicherode Die Rhein
Westf Ztg erhält folgendes Communique Unter dieser Firma
wurde eine neue Kali Aktiengesellschaft mit einem Kapital von
5 Millionen M errichtet Die Gesellschaft hat 6 Mutungen auf
Steinsalz und beibrechende Salze für den Preis von 2 Millionen M
übernommen Die Fundpunkte dieser MAutungen Uegen in den
Gemeinden Bischofferode Neustadt und Holungen Kreis Worhbis
zwischen den Feldern der Aktiengesellschaft Deutsche Kaliwerke
und denen des fiskalischen Werkes Bleicherode Durch die Boh
rungen wurde das jüngere Steinsalz in Teufen von 334 bis 468 m
festgestellt und durch die bis zum Kalilager durchgeführten Boh
rungen wurden hochprozentige Sylvinite sowie auch Karnallite
nachgewiesen Von dem Aktienkapital der Gesellschaft hat die
Firma Lauvenmühlen Co 484 Millionen M übernommen sämt
liche Aktien gelten als mit 50 Proz eingezahlt

Rio de Janeiro 5 Sept Wechsel auf London 17 e

Preise von Kali Kuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 68 Sept

Geld Brief Geld J BrietAlexandershall 10,600 10,700 Hlereynia 24,500 24,900
Beienrode 10,300 10,450 Hohenfels 12,700 12,900
Benthe Aktien 8501 870 Hohenzollern 9650 9750Brandenburg 5501 609 Hugo 26251 2700Burbagh 17,000 17,200 Johannashall 8450 8550
Carlsfund 11,800 11,900 Justus T 8950 9059Cecilienhall 4801 540 Kaiseroda 10,600 10,700Desdemona 68251 6875 Ludwigshall 151 15490
Deutschland 3300 3350 Neustaßfurt 11,300
Friedrichshall 19590 Ronnenberg Akt 194 179790Glückauf Sonders 1320 100 Salzdetfurt Kaliw A 27590
Hannov Kali Akt 1106590 Schieferkaute 2825 2975
Hansa 3800j Schwarzburger Sal 8001 900
Hattorf 16001 1650 Siegfried I 45501 4650Hedwigsburg 12,800 12 950 sigmundshall 39290
Heldburg 851 8600 Wilhelmshall 15,700 15,900Heldrungen 47001 Wintershall 15,500 15,700

Viehmürkte
Berlin 6 Sept Städtischer Sehlachtviehmarkt ZumVerkaufe standen 557 Rinder 2132 Kälber 1394 Scehafe 12,872

Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Schlachtgewieht
Mark bezw für 1 Prd in Pfg Kälber 1 feinste Mastkälber
Vollmilchmast und beste Saugkälber 86 90 2 mittlere Mastkälber

und gute Saugkälber 75 84 3 geringe Saugkälber 64 70 4 ältere
gering genährte Kälber Fresser Sehafe I Mast Lämmer
und jüngere Mast Hammel 81 84 2 ältere Masthammel 77 80
3 mäßig genährte Hammel u Schafe Alerzschafe 68 72 Se hweine
Man zahlt für 100 Pfund lebend oder 50 kg mit 20proz Taraabzug
volltleische kernige Schweine feinerer Rassen und deren Kreuzungen
höchstens 1 Jahr alt 70 fleischige Schweine 68 69 geripg ent
wickelte 66 67 Sauen 68 D gVom Rinderauftrieb blieben etwa 180 Stück un verkauft Der
Kälberhandel gestaltete sich ruhig Von dem Bestand an Schaffen
blieb etwa I unverkauft übrig Der Schweinemarkt verliet glatt
und wurde geräumt Ausgesuchte und schwere Schweine brachten
Preise über Notiz

Waren und Produktenberichte
Getreide Mühlen Erzreuxgnisse usw

Berlin 6 Sept Frühmarkt amtlich festgestellte Preise
Weizen Sept 0kt Dez M Roggen Sept0kt Dez M Gerste leichte inläud Futtergerste sehwere 141 154 russische und Donau leichte
124 126 schwere 145 151 alles ab Bahn u frei Wagen ne
märk mecklenbg pomm posen sohles fein 157 164 mitt
148 156 gering 145 147 russischer fein 143 152 mittel u rig
137 144 ab Babn und frei Wagen Mais amerik wixed gesun130 132 mittel mit Gerueh 122 126 runäer 131 135 frei Vagen

und ſozialen ſowie politiſchen Fortſchritts

Erbsen inländisehe und ausländisehe Vutterware mittel 142 160
keine und Taubenerbsen 169 164 ab Bahn und frei Wagen
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II No 00 loco 21,25 23,00 Roggenmehl No O vnd
We lzenkleie 6,60 10,25 Roggenkileie

io/6b i oo t ab AMlähle
Hamburg 6 Sept Weizen träge meceklenb und ostholstein

165 172 Roggen fest mecklenb und altmärk 148 154 russ
eit 9 Pud 10/i5 Septbr 1165,00 Gerste kest südruss cif Septbr
94,60 Hafer ruhig holstein und mecklenb 150 156 Mais ruhig
Amerie mixed eit für prompte Lieferung 108,00 La Plata eik
Juli August 103,509

Antwerpen 6 Sept Weizen stetig Mais stetig Hafer kest
Gerste stetig

New Vork 6 Sept Telegr Roter Winterweizen Loco
87 vorige m 86 September 8656 86 Dezember 87
877/6 Mai 8916 89 Juli Mais per September 5959 Dezember 514 511/3 Mai Dehi 3,90 3,90 Getreide

fracht 192 13
Chicago S Sept Telegr Weizen Sept 805 79/6 Dezbr

82 812/8 Mais Sept 438 43
Kartoſtelmehl und Stärke

Berlin 6 Seyt Kartoffelmehl und Stärke 27,00 27 50
e 6 Sept Prima Kartoffelmehl und Stärke für

J

Kaffee
100 kg 27,00 27,75

Hamburg 6 Sept Schlub Kaffee good average Santos
per Sept 38,75 Gad Dez 39,50 Gd März 40,00 Gd Mai 40,50 Gd

tetige Fomdurg 6 Sept Kaffee ruhig Umsatz 4000 Sack
Amster dam 6 Sept Java Kaffee good ordinary 31,265
Havre 6 Sept Sehlußbericht Kaffee good average Santos

Sept 48,50 Dez 48,75 März 48,75 Mai 49,25 Ruhig

Zneker
Magdeburg 6 Sept Die heute Vormittag stark gesunkenen

Werte riefen nachmittags gute Kauftust hervor die die Kurse für
neue Ernte an der Abendbörse um durchsehnittlich 10 15 Pfg bei
stetiger Tendenz hoben

Hamburg 6 Sept nachm 6 Uhr Rüben Rohzucker 1 Prod
Basis 88 90 Rendement neue Vsance frei an Bord Hamburg per
Sept 17,30 Oktober 17,80 Dezember 17,75 März 18,10 Mai 18,30
Aug 18,70 stetig

Paris 6 Sept Rohzucker ruhig 88 90 neue Kondition 21,25
bis 21,75 Weiber Zucker stetig No 3 kür 100 kg Sept 247/6 Okt
25 Okt an 26 Jan April 26

Portug Anl III Spee ffreoſ 15,2588

London G 96 90 Javazueker rohigRüben Rohzucker willig loco 8 sh 9 d

Spiritus
Nordähausen 6 Sept Branntwein 45 Vol für 100 kg ohne

Faß ab Brennerei 73 74 desgl 40 h Vol 65 66 M
Hamburg 6 Sept Spiritus ruhig August 17,0016 Aug

Sept 17,00 Okt 17,00 G
Paris 6 Sept Spiritus matt Sept 40,00 Okt 36,75 Nov

Dez 35,25 Jan April 35,00
Petrolenm

Hamburg 6 Sept Petroleum ruhig Stand white loco 5,80
Antwerpen 6 Sept Schluß Raffiniertes Type weiß loco

17,50 ba Sept 17,50 Okt 17,75 Nov Dez 18,00 Ruhig
New Vork 6 Sept Telegr Petroleum Standard white in

New Vork 6,90 in Philadelphia 6,85 Refined in Cases 9,60 Credit
Balances at Oil City 1,27

Olsanten Ole Feltwaren
Bremen 6 Sept Schmalz niedriger Loko Tubs u Firkins

41 Pf in Doppeleimern 422 Pf Speck stetig
Hamburg 6 Sept Räböl ruhig verzollt 48,00
Köln 6 Sept Räböl loco 50,50 Oktober 51,60Antwerpen 6 Sept Schmalz per Dez 100
Paris 6 Sept Schlußbericht Räböl ruhig Septbr 46,75

Okt 47,00 Nov Dez 47,25 Jan April 48,25
New Vork 6 Sept Telegr Schmalz Western steam 8,15

Rohe und Brothers 8,40
Chicago 6 Sept Telegr Schmalz Sept 7,75 Jan 6,72

Wolle Raomwolle
Bremen 6 Sept Baumwolle ruhig Upl midäl loco 54
Liverpool 6 Sept Schluß Baum wolle Umsatz 7 000

davon für Spekulation und Export 1000 B Tendenz willig
Amerikanische good ordinary Lieferungen ruhbig Septbr 56,60

Sept Oktbr 5,60 Okt Nov 5,62 Nov Dezbr 5,64 Dez Fan 5,66
Jan Febr 5,68 Febr März 5,69 März April 5,71 April Mai 5,72
Mai Juni 5,73

FIetalie
Fisleben 6 Sept MR A Kupfer 153 156 M per 100 kg ab

Bahnstation Hettstedt netto Kasse
Hamburg 6 Sept Silber 84,85 Br 84,35 G
London 6 Sept Silber 28 e4 msteräam 6 Sept Bankazinn 89

Pr Uy p A B abgk /211 o oodeo

100o 10 eh 5 5 London 6 Sept
Cape Cop

Mining and Gold Estates 1,37
Randmines 9,50 Shebas 13/3

SehlusbLondon 6 SeptZir2 Mon 89

warrants
Glasgow

warrants

48 sh 3 d

an flau

6 Sept

Sehluß
er 5,25 Consolidated

Straits 14855
span 14 engl 14916 Zink fest gewemi Marke 26

Glasgow 6 Sept Vormſitag Roheisen
Sehluß

Middelsborough 48 sh 22 d

Fest

Idfields of Afrika 6,7518,12 Durban Roodepoort 4,25 New Jagersfontain 8,06

Ro

Mixed

heisen Mixed

Chemigche Produkcte
London 5 Sept Chilisalp ord 10 sh 10 raff 11 sh d

Bechuanaland Exploration 1,00
berDe B

ransvagl
Chartered 2,09 East Rand 7

Chilikupker flau 6923 Mon 11770 Blet t
Blei ruhig

81 8Pe2 26
numben

numberz

Wasserstände 4 bedeutet über unter Null

Saale und Vnstrut all Wuern
Artern Brückenpegel 5 Sept 0,36 6 Sept 0,36
Weibenfels Oberpegel 2,48 7 2,64 6do üUn terpegel 0,44 0,70
Troflü a 6 27Alsleben Oberpegel 5 2,35 6 ,44 9do Unterpegel 4 1,22 1,60 33Bernburg 0,83 2 0,90 7Kalbe Oberpegel a 1,46 g 4 1,52 6do Unterpegel 0,40 0,56 16

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendhblatt

Moldau Tser Eger RlIve

man ca SBudweis 5 0,100
Frage
Jungbuuzlan 1,38 92Laun 1,34 91Pardabitz 0,91 79Brandeis 1,00Melnik 0,05 56Leitmoritz 0,01 27Außi 4 6 751 64Dresden 0,90 36

Torgau 6Wittenberg
Roßlau
Barby
Magdeburg
Tangermde
Wittenberge
Dömitz Peg 5
Lauenburg 6

n e e

J

u

2238258

tet

2

e H

Aussig Von den oberen Plätzen werden 513 em Wuchs gemelde

120,00

Indes frie Aktien Berl Klektr Werke 4 101 200 Harpener eony 1892 4 100 o
Rumän Anl amort 5 101,a40bae do do do 4 98,000 vrnte 18 1 1 k 06 4 d 4 rBerliner Börse do do Kleine 5 101 ob do unt bis 1913 4 102,700 Art n v i d o un 09 le Hr Mayohnen an e

6 Septbr do do v 1894 4 91,60626 Preub Pkab Bk S XX Ann S t 7 178 don Bismarckhütte e 104 00 be Helios elektr 4/2 36 50 b
Russ Anleihe v 1905 4/2 97 20d20 u XXI unk 1910 4 101 40b26 a J tngn v s J r r ibernigsEr zu den telephon Archimedes 4 166 50 Braunschw Kohlen 42 104 800 Hibernia 1903 4 1102 ,750e tr Abenäblatt do 1890 II Em 4 do S XXV unk 14 4 103 2069 Arenberg Hereban 35 704 500 Buderus Eisenwerkel 4 ENHöchster Farbw 41/2 103 20029Meldungen im gestr Abendblatt o Cons 89 25 u I0r 4 94,20b20 do S XXVI unk 14 32 100 75228 ſek en r Co 10 182 oobeoBurbach Gewerksch 5 104,753 Hohenfels Gew 5 ſ04609

ca do conv Obligat 3 86,6002 do S XXIV unk 12 3/2 97,006 Be n ch o 695 00d2 Charlott Wasserw 4 100 508 Gebr Körting a 103 309
Schwed St A v o4 32 do Kl Obl unk 08 4 00 506 h Conti le d Kr Gussstahlz Berl Vnionbrauerei 6 121 50b20Continentale do 4 03 10626Krupp Gussstahl 4 102,2504 Bank Diskont Bukar Stadt A 88 CV 4 98,40b26 do do unk 04 3/2 96,006 do Boeck Br Ccv i n 8 152 00 ba Dannenbaum 4 100,306 Laurahütte 4 101,59b28

Berlin Wechsel 3 Lombard 4 do do Kleine Ah 98,70 be do Com ObI II b 100 4 104 256 do Spand Berg Br 7 168,60b2 Dessauer Gas 4 Ludw Löwe Co 4 o 700
Amsterdam 22 Brüssel 3 Buen Air do 500 I 42 do do IV unk 12 3 600 do Königst Br 6 133 50b201 do 1892 4/2107,750 Naphtha Gold Anl 472100 59620Italien Plätze 6 Kopen do do 100 L 4 94 50b26 do do III unk 12 3/2 100 006 do Pfefferberg Br 14 255 7562 do 18398 4 Neue Bod Ges 4 10 oobeg

hagen 4 Lissabon 4 issab do v 86 2000 M 4 87 30020 Rh W B C S TX IXa 4 92,60626 Ia uer Oifabrik e 3 86 008 Deutseh Atl Tel Ges 4 101,900 do do 3/2 96 40620
London 252 Madrid 42 Wien Stadt Anl v 985 4 101,006 7 J 7 Wie e er do Sprittabrik 15 230,00dro Dtsch Bierbrauerei 4 e 103 2502 Norddeutseh Lloyd 42 102608
r n n ISekwed Hyp t Se Boden chean 0 Breuer dlaseh Fabr 6 142,25020 do Kabelwerko 412 104 f00 do do 4 jiot,oos

rräitze a rat 5 kündb 4 100,0060 S III unk b 1909 4 103,508 Caroline b Offleben 15 308 50620 Donnersmarekhütte 42 98,300 do 1902 4 191,606ätze 452 Norw Plätze 5 440 do rückz 103 i 4 103 foc v r Charlottb Wasserw 15 /4327,50bz2ajDortmund Union 5 111,256280bersehl Risenb B 4 102 706
Schweiz 4 Wien 312 o Städte Ptäv v o2 4 101,00b 49 S I u 1352 23220 Consol Marie Br W 3 1147502 do do 5 i03,608 do Hisen Iud 4 58 800Vngar Sparit Pf IV V a er r 89,256 Heutsehe Jute Spinn 10 190,00 e do do 499,90626Rombacher Hättenw 42104 90be

do do so W ar e u 4 101,206291 o Spiegelglas Ges 14 267 50bzG rir T t 105 406 ne er r din do Licht u Kraft 4 04 ſo Sohalker Gruben 4Gerdsorten ma Banknoten Fs r Mpst 19,756 do S VI unk b 12 4 102,500 r gern do ad unk 10l 105 so do do 1898 4 W
Münz Dukaten Pr St et i Rreäiitrd i i W t 3 98,006 gricopp Bielet M ſ28 488,00 b Gelsenkireh Bergw 4 o ,s508 do do 1899 4 100800
Daud J S 16001 20 egtd Tagen Hrogit Dässeldorfer BEisenh 0 126 50b26Georg Mar Bergw 104 209 do do 1905 4 100,60b28Gulden Stücke öst do 8t 4 M o 8 II kündb 4 toit,200 Hüjgseldort Waggonf 14 2396 09b26 do do 4 Schuckert Elektr 4 o togGold DoHars do t L 159 7002 do Ser T 4 101,208 ert Magehinen F 25 t Dlektr Vntern 4 do do a 102do 1864 I kr Eckert Maschinen F 9 164,25526Ges k Ele t 00,70b 2182,700Imperials alte do r dipst do Ser V unk b 09 4 I01t,s06 Elberfeld Farben 30 539 00 b do do 4 02,906 Siemens IIalske 4 103 50be9do do zu 500 G Russ Präm Anl do Ser VI unk b 10 4 102 20626 do Papierfabrik 20 276 50620Gewerksoh D Kaiser 4 l UGWnion Eier a 08,206c r St 16 ,2362 V 1864 5 M do Ser VII u P 1314 to2 a r ar r t itzer Maschine 1o neue r St 16 a a 866 T Erkfurter Strassenb 6/2 149 o0b2 do unk 101 4 t01 00be0Zeitzer Maschinen 4do do zu 500 G e Ser III unk b o5 32 96 20b26 Fagon Manngtädt 10 199 0060 Hamb Amerik Pakf 4 102 5062
Amerik Noten 2u 1 D a4,185b2 do Ser IV unk b 07 3 97,206 Piensburg Schifkvaull1 213 0002 do do l 4 103,9906

N F 4 1925z r r ä r r nen an rien Freund Masch ceonv 10 324,506R n h gen a eng szee 1 B e enss o 216 en gnationen Bank Allen Gaggen Fisenw A 5 132,00b20 oipziger örse o Bodenkreditanst 7do do u 5 B i 2 z Gelsenk Gußstahl 0 109,90b2 Vogtländ Bk Plauen 10 200 o00Skandin Bkn 2zu 100 Kr 11285 Berl Hyp 80 abg 4 100,0026Barmer Bank Verein 6/2133 50b20 Gerresh Glashütten 7/2 236,00b0 6 Septbr 1905 Zwiekauer Bank 6
Russ Zoll Coup 100G R 224 do do do 94 30620 Braunsehw Banit 56 110,750 Ala Woll Ind 11173,70 frei Aſtenb Landes
do do kleine 323,908 u Wegen 4 102,006 e r e Görlitzer Eisenbbed 15 317 00bz6 Heutsche Fonds bank Obligat s 100 250

urgerKreditben Grevenbroich Masch 0 696,256 n IV 3 u 100 25Hentsche Staatspap Pſand S XVIII unk os 4 iot 200 Danziger Privatbank /2 128,500 Griesheim Elektron 12 268,75020 h St An v 18551 wart ren 3 h en
nun Rentenvbrieſe Provinz ung o S XXIXXIIuk 11 2 102,750 Diseh Asiat Bank 10 188 9062 Handelsg f Grundb 0 200,00 ba do g 1952 3 00 500 yp Obiig gar 32 97 509

Stadt Aniemnen ung Tosze 40 T r n x 727 re et Hanss Bamptseiritfe 9 188 408 Kann r
S II /2 do Hypoth B Berl 47,1 0626 b Wi i 12 2 bz U ieD Reichs Schatzanw do S XIX /2 95,75v260 Goihger Privatbank 6 129,750 r t Ghemnitz St Anl 89 32 99,9060 r

1805 unk 1907 33/2 100 300 o S XXunk b 1910 372 95 75228 Hamb IIypoth B 8 173,600 FIedwigshütte 10 197 25020 do do 1902 unic 07 98 90g Altenb AKt Braueror a 187 00a
do Von 1904 i 100,250 D Kyp B Pfdb VII 4 100,60026 L übeckerKommerzb 7 Wein emann o 1322562601 do do 1874 oony aus 9u 90s Orsilwita Papierfap 12 ger

Bad St A O uncv 09 4 103 fota2e do XI XII unk 10 4 101,75620 Meining Hypoth B 7 152,90626 Herbrand Waggonk G 163 2502 do do 1879 eonv 2 38,306 h 2 re
do Präm Anl v 67 4 158,50b2 do XIVunk b 1914 4 o3 o06 Preuß Hypoth A B 5 126,800 IIoftmann Stärſcef 12 215 00b20 Presd St A 1900 abg 392 99 60826 er L t 275

Bayr Präm Anlv 66 4 do XIII XIII A 35100 256201 do Pfandhbriefb 7 146,750 Hofmann Waggon 18 334 75d2 o do 1900 4 oa,o06 do do Iit B 18 262,000
BremeraAnl 1887,88,90 88 o0t26 do IX 32 95,75016 Westdtsech Bod Kr t 6/21146,506 FIotelbetriebs Gee 20 233 o0brGera do v 1887 3 98,008 Germania H F Chem 4 120 o28

i otelbetriebs Ges a a 1903 32 99 000 Glauziger Zuckerfab 2 1123,009S e et Ia Berghan 14 230 ſp a 1865 h A 3 36600 Gonls Hierbr Stam S F Inowraziawsteinsalz 5 121,506 r Priorre 42 m 5 J 131 Bent Eier Körling Gebr 6 i46,908 92 r len Ter n0 o 1904 32 88 o o u auchhamn 178,00d20 90 e Tr l a ärhieort Zucker 91420Lüb St An un 14 212 9970 t do do VIu VII 4 10100 FInä T65T77 e mmer on do 1690 8 II v 87 392 100,200 Körbisdort Zuekerk 9 e 142 b0
j g Zug Linke Wagenbau 12/2307 1 1897 Ser IIA 32 100 200 Leipzig Vereinsbr 15 254,250Ostpreub Prov AnI 4 ſog 30bz0 do IX u IXa unk o9 a II01 206 Lüb Büchen v 1902 3 gdeb Bau u Kr B 5 94,25626 o 189 Ser l a Malztabr Schkeuditz 9 185 e0o0do do i 98 708 do Xu Xa unk b 13 4 102 40626 Magd Wittenb St A 3 90 40b2b Borour 28 530 500 jDlauen i V St A 18881 892 99 6962 a t s5 e

0 r z Magdeburg Bergw 28 7 Schönh Sächs Webst 12 257 5083Rheinprov XX XXI 4 102,60620 do S XII unk b 14 4 102 40626 Starg Küstr uk 19061 32 99 0060 do do St Prior 28 530,500 do 1892 Ser II 3 c rer hre eWestt Prov II III V 312 99 30 de do St 3 97,306 äo Alig Gas 7 135 250 do S 1897 n 99,6062 e el iTeltow Kr Anl 151 4 105,606 do S XI unk b 1913 2 97,806 ü J r J u 108,9062 do o 1905 /2 99,60b2 r C ge r z n an getan Hyp Ftabr e 7 Pale leer St r 35800 o 49 1852 t 02 303 h üringerx Gaages 277729Sarmen Stadt Anl 33,600 do 341 400 4 101,80620 an Bann z 780 do 1897 ger II 4 i03 1050 Tittel S Früger 120 70Berlin St Synode 02 32 89,000 8 401 450 4 103,25626 Futin Lübeck 80 o1 el erghau 8 l159 oos ſBiesa St Anl 1891 98 39/2 s9,500 Wernshs abg St A 7 121,500
Cassol St Anl I 1901 3 98,3060 8 190 z 95,60ted Liegn Rawitsech I,t B 32 85 00b20 echan Web Zittau Wurzen do 1893 1902 3 Kammg Vorz A 9 146,599Chariottenb 95 99 02 32 89,3020 99 J 311 330 zu 57 h h e Mix Genest Tel F 72155 75 b e ado S 311 330 3/2 97,250 Nordh Wernig Lit Al 42100 obCöthen s084909506 03 37 e Ceipz Hyp B VII 4 103,106 h e s a ERisenbahn Stammm Alten h v un n

ehe e ev o S unk b 98,400 Auelind Eisenb Prioröstäten o Vor Böhm Nordbahn 126,006 enb Akt redo 3/2 99,306 do do Vorz Akt 5697,50b26 h b rölſſwi ierfabDässela 88 93 94,00 03 31 39 do Meckl u W B S V S 102,30620 r Nordd Jute Sp Lit A 6 128,00b20 Buschtiehrad Lit A 12821235,0060 an du je 102,500
Tirenzenigo mer o 4 1103000 do do alte u conv 3 95,706 natol Bun I kleine 5 103 40626 do do Lit B 2 90 25520 do Lit B 12 278,600 amplor 8 vh Mein Hyp Bk S II 4 IIo0,50620 do Ergänz kleine 6 102,50b26 Graz Kötlach 5 Gr Leipz Strassenb 3,0Frankfurt a M 1903 3 98 2052 a NSordsee Dampffisch 8 134,006 J 8 4/2 103,500e b a do do VI 4 oo 50b26 Centr Pac I Ref rz 491 4 01,00 b t broPrag Dux Pr Akt 4 89,506 Leipz Baumw SPGlauchau 1894 1903 32 98,50b2 do VII unk b 1906 4 101 ob do rz 291 32 Nürnbg Herkulesw 9 1198,25 do Centraltheater 5 94,60BHalberstadt 1902 32 98,406 do VIII unk b 1911 4 102 30020 Kosl Woron v 1881 4 2 92 250 Oberschles Chamotte 9 175,506 do Elelktr Werke 4
Ksin 1900 nnev o05 4 0o1,2502 o X unk 1914 4 103,30626 Kronp Rudoitb gar 4 tot zog pelner ZAement d Eizenv Eier zu do lebt Strasseub 4 102 so
do 84,96 98 1901 o2 98 2002 eonv Zu 97 000e0 K Chark As v I889 4 92 600e Stersb elekt B St A 4 09 so Tussig Tepi 96 Gold 24,90020 o Kammgarn sp 4 102 000Närnberg St A 1603 3 250 o uneonv b 1906 312 97,00020 Kurs Kiew 4 95,200 n e e 7 Böhn ordbann 1903 372 94400 dialetapr Sehleeudit 4 102,600

Säehs Ia Pr I a und p 1907 31 97 00b20 Man Gold Prior 3 66,008 heit 2etallsehr 11 o 1882 Gold 4 on z200 PIlanst Gewiseh 67ev 4 102 a0ax 4 ro3,200 4o X uney v 1013 310 96,00826 A do ieleine s hege 5 122720270 Busclitiehr 1886 stfr 4 o so 4o o 1875/79 ev 4 o zu
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33 16005 16 do v 1836 89 54 3 86,300 Warseh W X I 8 4 92,80b Obgationen von Industrle do Ftdv S IX uk 10 02 608 Zwioic It Vereinsegl 120 1305 o
arieen z a Je 27 do v i806 ao i806 36 2000 W Gesoilschaſten Bank Akten Friedensgr Meuselw 36 810,000
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Di
Löſu
Beha

wur
Löſu
ſhie
dure

Fran
hinau
ruſſif
den

zu ei
wird
rung
dieſe
geſuc
Dipl
Rouv
beru
mit
frage
wahr
dem
Aust
erwas
ſeinen

lung
getret
Beruf
und
rufun

ihm
ufzu

Verhe
gehen

deren
ins
Arbei
gerad

Maro
Bülor
frager

mit d
Sign
das d
dem

Verei
dieſer

Einge
maße

der F
und
zu ein
zumal
unter
gehen
ſoll

in ſei
ſo we
bezüc

Reich

Forde

Fran
W
wunder


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1905


